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BILDUNG 40 CURAVIVA 12/2004

Kursangebote CURAVIVA Weiterbildung

BETREUUNG/PFLEGE BETAGTE

Kurs B 20 Vieles ist noch möglich...!

Alltagsgestaltung und Aktivierung von Menschen mit Demenz

Weiterbildungskurs 6 Tage

Der angemessene Umgang mit demenziell erkrankten Menschen ist sehr anspruchsvoll

und verlangt spezifische Kentnisse und Fähigkeiten. Haben Mitarbeiterinnen diese

neuen Kompetenzen erworben, gelingt es ihnen, auch zu verwirrten Bewohnerinnen

eine vertrauensvolle Beziehung aufzubauen und sie durch eine lebendige, unterstützende

Alltagsgestaltung zu begleiten. Der Kurs vermittelt sowohl das medizinisch

notwendige Fachwissen (Teil 1 wie auch die Grundlagen für eine wertschätzende Begegnung

mit demenzkranken Menschen (Teil 2).

Kursleitung Katrin Grossenbacher, Christoph Schmid

Datum 28-/29. April, 26./27. Mai, 24. Juni und 1. Juli

Ort SV-Service Konferenz-Zentrum, Ölten

Kurs B 29 Betreuung von psychisch kranken und dementiell

erkrankten Betagten

Kurs für Betagtenbetreuerlnnen SODK und weiteres Fachpersonal
2 Modulteile à 4 Tage

Die Betreuung von psychisch kranken und dementieil erkrankten Betagten stellt grosse

Anforderungen an das berufliche Können und Wissen. Die Weiterbildung ermöglicht

eine Vertiefung des Fachwissens, fördert das Reflektieren komplexer Alltagssituationen

und erweitert die Kompetenzen im Umgang mit persönlichkeitsveränderten betagten

Menschen. Immer mehr Heim- und Pflegedienstleitungen erkennen, dass es nebst

fundierten Kenntnissen in der geriatrischen Pflege auch vertieftes Fachwissen im Bereich

Gerontopsychiatrie braucht. In Zukunft werden sich vermehrt Mitarbeiterinnen für diesen

Bereich spezialisieren müssen, um den enormen Anforderungen, die auf die Institutionen

zukommen, gerecht zuu werden.

Kursleitung Margrit Schaller Schönborn, Christoph Schmid

Datum Teil 1:25,/26. August, 15./16. September 2005

Ort Alterszentrum Neumarkt, Winterthur

Teil 2:20./21. Oktober, 24 /25. November 2005

SV-Service Konferenz-Zentrum, Ölten

Kurs B 28 Integrative Validation (IVA) nach Richard

Umgang mit Verwirrtheit/Demenz Grundkurs 2 Tage

Mit der wertschätzenden Haltung der Integrativen Validation kann eine den verwirrten

Menschen gerechte Atmosphäre geschaffen werden. Für die betroffenen älteren

Menschen entsteht ein Gefühl von Sicherheit, Vertrauen und Geborgenheit. Angst und Stress

lassen nach. Die Integrative Validation ist entwicklungsorientiert und berücksichtigt die

Rahmenbedingungen der Betagtenpflege. IVA ist eine erlernbare Umgangsweise, welche

die intuitiven Fähigkeiten der professionell Pflegenden einbindet und das eigene

Handeln bewusst macht, sodass ein planvolles Vorgehen unterstützt wird.

Kursleitung Bärbel Wagner

Datum 27./28. Juni

Ort Alterszentrum Heinrichsbad, Herisau

Ein Aufbaukurs ist in Planung.

GASTRONOMIE

GH 1 Die Heimköchin/der Heimkoch

Das bewährte Grundkonzept neu überarbeitet 20 Tage

Die Anforderungen und Aufgaben an Heimköchinnen und Heimköche sind in den letzten

Jahren stark gestiegen. Sie werden in fachspezifischen, sozialen, psychologischen und

ökonomischen Belangen zusätzlich gefordert. Diese Weiterbildung eröffnet Köchinnen

und Köchen neue berufliche Aspekte und ist ein Beitrag zu einerweiteren Verbesserung

der Lebensqualität von Heimbewohnerinnen und -bewohnern sowie von Mitarbeitenden

im Heim.

Kursleitung Erika Ammann

Bestellen Sie das Detailprogramm: Tel. 041 419 01 83, wb.gastronomie@curaviva.ch

SOZIALPÄDAGOGIK

Kurs S 18 Wasser und Stein

Methodisch weiterbilden und geniessen
In der Atmosphäre versprechenden Valser Therme und damit in unmittelbarer Nähe zu

unserem Thema wenden wir uns den beiden Elementen «Wasser» und «Stein» zu - und

loten damit die beiden Qualitäten «Nachgiebigkeit» und «Härte» in uns selbst aus. In

unserem Berufsleben benötigen wir diese beiden Fähigkeiten und möchten sie in

ausgewogener Balance gezielt zum Einsatz bringen. Die beiden Methoden «Psychodrama-Päd-

agogik» und «Konzentrative Bewegungstherapie» (KBT) ergänzen sich optimal, um auf

spielerisch handelnde Weise dieser Thematik näher zu kommen.

Kursleitung Susanne Raumsauer, Claudia Roth

Datum 9. bis 11. März

Ort Therme Vais GR (siehe www.therme-vals.ch)

MANAGEMENT

Kurs M 5 Führen ist lernbar

Oft werden Mitarbeiterinnen mit Führungsaufgaben betraut, bevor sie sich mit ihren

neuen Aufgaben gründlich befassen konnten. Das Seminar soll dazu anregen, sich mit

der neuen Rolle auseinander zu setzen. Durch entsprechendes Basiswissen und konkreten

Transfer in den Führungsalltag werden Impulse zur Bewältigung der Führungsaufgabe

gewonnen. Richtiges Handeln steigert in der Folge die Professionalität der Führenden.

Kursleitung Walter Hablützel

Datum 21. bis 23. März

Ort Haus der Stille und Besinnung, Kappel a. Albis ZH

Kurs M 22 Betriebswirtschaftlicher Grundkurs

Finanz- und Betriebsbuchhaltung für (angehende) Führungskräfte
Der Kurs von 5 Tagen ist zweigeteilt: (Teil 1:2 Tage, Teil 2:3 Tage).

DieTeile können einzeln oder gesamthaftbesucht werden. Im Kurs soll neben den Grundlagen

und wichtigen Einzelheiten auch ein Überblick über das Finanz- und Rechnungswesen

vermittelt werden. Damit sind die Teilnehmenden kompetente Gesprächspartnerinnen

für Buchhalter, Revisionsstelle, vorgesetzte Stellen, Behörden und Dritte.

Kursleitung Andreas Horisberger

Datum Teil 1:21 ./22. Februar

Teil 2:29. bis 31. März

Ort Alterszentrum Neumarkt, Winterthur

Auskunft, Information, Programm:
CURAVIVA Weiterbildung, Abendweg 1,6000 Luzern 6

Fax 041 419 72 51, www.weiterbildung.curaviva.ch

Betreuung/Pflege Betagte, Tel. 041 419 01 83, wb.betagte@curaviva.ch

Sozialpädagogik, Tel. 041 419 01 72, wb.sozialpaedagogik@curaviva.ch

Management, Tel. 041 419 72 62, wb.management@curaviva.ch

Gastronomie, Tel. 041 419 01 83, wb.gastronomie@curaviva.ch
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